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Dr. h.c. Fritz Köhlein zu seinem 90. Geburtstag

Ehre, wem Ehre gebührt! 

Welcher deutschsprachige Gartenexperte und Schrift-

steller hat sich in so viele Pflanzengattungen einge-

arbeitet und darüber publiziert, wie Fritz Köhlein aus 

dem oberfränkischen Bindlach in der Nähe der Kreis-

stadt Bayreuth? 

Wir kennen keinen.

Ihm zur Ehre wurde bereits vor Jahren ein Semper-

vivum benannt. „Dr. Fritz Köhlein“ nannte der Semper-

viven-Fachmann Volkmar Schara eine Kreuzung aus 

mehreren Sempervivum-Arten/-Sorten.

Die Pflanze hat sicher bei vielen Sukkulentenfreunden 

einen Ehrenplatz in der Semperviven-Sammlung und 

auch bei Fritz Köhlein wächst die rotgoldene Sorte 

in einem Steintrog vor dem Anwesen und fühlt sich 

sichtlich wohl.

Volkmar Schara ehrte damit einen Mann, dem neben 

seinem autodidaktisch erworbenen Fachwissen eine 

ganze Reihe besonderer Eigenschaften nachgesagt 

werden. Autodidakten sind üblicherweise dafür bekannt, 

dass sie auf andere besonders besserwisserisch wir-

ken. Sie haben sich schließlich ihr Wissen mit großem 

Fleiß und noch mehr Ausdauer angeeignet und lassen 

deshalb abweichende Auffassungen nur selten gelten. 

Ganz anders Fritz Köhlein, der gelassen und souverän 

auch Meinungen gelten lässt, die sich nicht mit seiner 

eigenen decken.

In über 600 Beiträgen für Fachzeitschriften und in rund 

20 Fachbüchern hat er Gartenfreunde über Jahrzehnte 

hinweg an seinem Wissen teilhaben lassen.

Neben profunden Kenntnissen in der Pflanzen- und 

Gartenkunde beeindruckt auch die Begabung Fritz 

Köhleins, Pflanzen geschmackvoll zu arrangieren. Kein 

Wunder, dass ihn die Universität Bayreuth mit dem Ti-

tel eines Ehrendoktors ausgezeichnet hat. Es fällt sehr 

schwer, sich einen Menschen vorzustellen, der dieser 

Auszeichnung würdiger wäre als Fritz Köhlein.

Zum Geburtstag Fritz Köhleins hat Manfred Rothmeier 

Saxifraga ’Dr. Fritz Köhlein’
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Zum Geburtstag Fritz Köhleins hat Manfred Rothmeier 

eine besondere Saxifraga gezüchtet und sie nach ihm 

benannt.

Es handelt sich um einen Sämling, der durch seine 

Eleganz auffällt und sich gerade dadurch von seiner 

Mutterpflanze Saxifraga callosa abhebt.

Neben Saxifraga callosa sp. callosa var. callosa ‘Bellardii’ 

hat Saxifraga cochlearis an dem Zustandekommen des 

ungewöhnlichen, fast streng geometrisch anmutenden 

Sämlings mitgewirkt.

Wir haben gelernt, dass es zurzeit keine Personengruppe 

gibt, die schneller wächst, als die der 100-Jährigen. Kein 

unerreichbares Ziel also für einen rüstigen 90er. Wir 

wünschen Fritz Köhlein jedenfalls alles Gute zu seinem 

Geburtstag und noch genau so viele Lebens- und Gar-

tenjahre, wie er sie sich selber wünscht.

Eine Liste der Publikationen von Dr. h.c. Fritz Köhlein 

finden Sie auf der Homepage von Manfred Rothmeier 

(www.sempervivum-saxifragen.de)

�M anfred Rothmeier, Lothar Mayer

Sempervivum ’Dr. Fritz Köhlein’ von Volkmar Schara

Dr. h.c. Fritz Köhlein (rechts) mit Manfred Rothmeier  
und Saxifraga ’Dr. Fritz Köhlein’


